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Am 23. Oktober findet in Celle eine Kundgebung unter dem Motto „Atomkraft? Schluss jetzt!“ statt.

Veranstalter ist das Celler Forum gegen Atomenergie, Beginn ist um 11.55 Uhr vor dem Hauptbahnhof.

Im Rahmen des Castor-Strecken-Aktionstages will  die  Celler  Bürgerinitiative im

Vorfeld des Anfang November geplanten Castor-Transports ein Zeichen gegen die

Nutzung  von  Atomenergie  setzen  und  auf  die  damit  verbundenen  Gefahren

hinweisen.  Dietmar  Siefert,  der  Sprecher  der  Gruppe,  kritisiert  die

Regierungsbeschlüsse: „Trotz massenhafter Proteste will die Bundesregierung die

Laufzeiten  für  Atomkraftwerke  um  durchschnittlich  12  Jahre  verlängern.  Das

beinhaltet natürlich auch, dass einige AKWs viele Jahre länger am Netz bleiben

werden.  Maßnahmen  für  mehr  Sicherheit  wurden  hingegen  verschoben  oder  als  nachrangig  eingestuft.  Ein

Geschenk an die großen vier Konzerne RWE, EnBW, Eon und Vattenfall. Lediglich 500 Millionen Euro soll

jeder Betreiber für mehr Sicherheit ausgeben müssen, trotz massiver Sicherheitslücken: Keines der 17 deutschen

Atomkraftwerke ist  gegen Flugzeugabstürze geschützt,  keines bietet im Falle einer Kernschmelze Schutz vor

Verstrahlung und keines wäre nach heutigem Stand der Technik genehmigungsfähig. Ein ‘sicheres’ Endlager für

den massenhaft produzierten Atommüll gibt es auch nicht.“

Deshalb ruft das Celler Forum gegen Atomenergie dazu auf, zeitgleich mit tausenden anderen Menschen am 23.

Oktober auf die Straße zu gehen, um zu zeigen, dass die Mehrheit der Bevölkerung Atomkraft und die damit

verbundenen gefährlichen Transporte ablehnt.

Für die Auftakt-Demonstration gegen den diesjährigen Castor-Transport in Dannenberg am 6. November hat die

Celler  Bürgerinitiative  einen  Bus  gechartert,  der  um  9.30  Uhr  ab  Schützenplatz  (Hafenstraße)  fährt.

Anmeldungen sind erforderlich unter 05141-31566 oder forum-gegen-atomenergie@gmx.de
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